
21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 

Verben-Konjugations-Tabelle: 
 

Beispiele: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ (Verb vocalia) 

und 

tima,w: „werthalten“ bzw. „wertschätzen“ (Verb contracta) 

Es gibt noch mehr Konjugations-Abweichungen je nach Verb-Arten! 

Konjunktiv-Varianten hier nur mit „sollten“ und Imperativ-Varianten hier der Deutlichkeit wegen mit „sollen“ 
Lehrbücher können aufgrund des Varianten-Reichtums von den Konjugationen abweichen! 

Die „gelb“ unterlegten Spalten sind „Konjugations-Übereinstimmungen“! 
 
 

Präsens Präsens Konjunktiv Präsens Präsens Konjunktiv 

paideu,&w paideu,&w tim&w/ tim&w/ 
Ich erziehe Ich sollte erziehen Ich schätze wert Ich sollte wertschätzen 

paideu,&eij paideu,&h|j tim&a/j tim&a/j 
Du erziehst Du solltest erziehen Du schätzt wert Du solltest wertschätzen 

paideu,&ei paideu,&h| tim&a/| tim&a/| 
Er, Sie, Es erzieht Er, Sie, Es sollte erziehen Er, Sie, Es schätzt wert Er, Sie, Es sollte wertschätzen 

paideu,&omen paideu,&wmen tim&w/men tim&w/men 
Wir erziehen Wir sollten erziehen Wir schätzen wert Wir sollten wertschätzen 

paideu,&ete paideu,&hte tim&a/te tim&a/te 
Ihr erzieht Ihr solltet erziehen Ihr schätzen wert Ihr solltet wertschätzen 

paideu,&ousi$n% paideu,&wsi$n% tim&w/si$n% tim&w/si$n% 
Sie erziehen Sie sollten erziehen Sie schätzen wert Sie sollten wertschätzen 

 
 

Präsens Imperativ Präsens Optativ Präsens Imperativ Präsens Optativ 

 paideu,&oimi  tim&w,|hn 
- Ich möge erziehen - Ich möge wertschätzen 

pai,deu&e paideu,&oij ti,m&a tim&w,|hj 
Du sollst erziehen Du mögest erziehen Du sollst wertschätzen Du mögest wertschätzen 

paideu&e,tw paideu,&oi tim&a,tw tim&w,|h 
Er, Sie, es soll erziehen Er, Sie, Es möge erziehen Er, Sie, es soll wertschätzen Du möge wertschätzen 

 paideu,&oimen  tim&w/|men 
- Wir mögen erziehen - Wir mögen wertschätzen 

paideu,&ete paideu,&oite tim&a/te tim&w/|te 
Ihr sollt erziehen Ihr möget erziehen Ihr sollt wertschätzen Ihr möget wertschätzen 

paideu&o,ntwn paideu,&oien tim&w,ntwn $tim&a,twsan% tim&w/|en 
Sie sollen erziehen Sie mögen erziehen Ihr sollt wertschätzen Sie mögen wertschätzen 

 
 

Imperfekt  Imperfekt  

ev&pai,deu&on  ev&ti,m&wn  
Ich erzog  Ich schätzte wert  

ev&pai,deu&ej  ev&ti,m&aj  
Du erzogst  Du schätztest wert  

ev&pai,deu&e$n%  ev&ti,m&a  
Er, Sie, Es erzog  Er, Sie, es schätzte wert  

ev&pai,deu&omen  ev&ti,m&wmen  
Sie erzogen  Sie schätzten wert  

ev&pai,deu&ete  ev&ti,m&ate  
Ihr erzogt  Ihr schätztet wert  

ev&pai,deu&on  ev&ti,m&wn  
Sie erzogen  Sie schätzten wert  

 
 

Perfekt Plusquamperfekt   

pe&pai,deu&ka pe&pai,deu&kein   
Ich habe erzogen Ich hatte erzogen   

pe&pai,deu&kaj pe&pai,deu&keij   
Du hast erzogen Du hattest erzogen   

pe&pai,deu&ke$n% pe&pai,deu&kei   
Er, Sie, Es hat erzogen Er, Sie, Es hatte erzogen   

pe&pai,deu&kamen pe&pai,deu&kemen   
Wir haben erzogen Wir hatten erzogen   

pe&pai,deu&kate pe&pai,deu&kete   
Ihr habt erzogen Ihr hattet erzogen   

pe&pai,deu&kasi$n% pe&pai,deu&kesin   
Sie haben erzogen Sie hatten erzogen   

 
 

Infinitiv Präsens Infinitiv Perfekt Infinitiv Präsens Infintiv Perfekt 

pai,deu&ein pe&pai,deu&ke,nai tim&a/n  
zu erziehen erzogen zu haben wertzuschätzen  

 
 

Einige wenige Verben bilden (nur) ein sogenanntes Perfekt 2, z. B. „avkou,w“ = „hören“, 

wird aber in der Übersetzung nicht berücksichtigt, 

weil es sonst mit dem nicht in die deutschen Grammatik aufgenommenen „Ultra-Perfekt“ übersetzt werden müßte, 

analog hierzu wäre es im Aktiv: 

„Ich habe gehört gehabt“ 
analog dazu eventuell das „Ultra-Plusquamperfekt“: 

„Ich hatte gehört gehabt“ 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
Konjunktiv-Varianten hier nur mit „sollten“ und Imperativ-Varianten hier der Deutlichkeit wegen mit „sollen“ 

 
 

Aorist 1 (hier ohne Umschreibung) Aorist 1 Imperativ (hier ohne Umschreibung) 

ev&pai,deu&sa  
Ich erziehe / erzog / habe erzogen / hatte erzogen - 

ev&pai,deu&saj pai,deu&son 

Du erziehst / erzogst / hast erzogen / hattest erzogen Du sollst erziehen 

ev&pai,deu&se$n% paideu&sa,tw 

Er, Sie, Es erzieht / erzog / hat erzogen / hatte erzogen Er, Sie, es soll erziehen 

ev&pai,deu&samen  

Sie erziehen / erzogen / haben erzogen / hatten erzogen - 

ev&pai,deu&sate paideu,&sate 
Ihr erzieht / erzogt / habt erzogen / hattet erzogen Ihr sollt erziehen 

ev&pai,deu&san paideu&sa,ntwn 

Sie erziehen / erzogen / haben erzogen / hatten erzogen Sie sollen erziehen 

 
 

Aorist 1 Konjunktiv (hier ohne Umschreibung) Aorist 1 Optativ (hier ohne Umschreibung) 

paideu,&sw paideu,&saimi 
Ich sollte erziehen Ich möge erziehen 

paideu,&shj paideu,&sei$a%j 
Du solltest erziehen Du mögest erziehen 

paideu,&sh paideu,&sai/paideu&seie$n% 
Er, Sie, Es sollte erziehen Er, Sie, Es möge erziehen 

paideu,&swmen paideu,&saimen 
Wir sollten erziehen Wir mögen erziehen 

paideu,&shte paideu,&saite 
Ihr solltet erziehen Ihr möget erziehen 

paideu,&swsi$n% paideu,&saien/paideu,&seian 
Sie mögen erziehen Sie mögen erziehen 

 
 

Infinitiv Aorist 1, Standard: wie Präsens 

pai,deu&sai 
zu erziehen / erzogen zu haben 

 
 

Futur 1 Futur 1 Optativ (nicht in der Bibel) 

paideu,&sw paideu,&soimi 
Ich werde erziehen Ich möge zukünftig erziehen 

paideu,&seij paideu,&soij 
Du wirst erziehst Du mögest zukünftig erziehen 

paideu,&sei paideu,&soi 
Er, Sie, Es wird erziehen Er, Sie, Es möge zukünftig erziehen 

paideu,&somen paideu,&soimen 
Wir werden erziehen Wir mögen zukünftig erziehen 

paideu,&sete paideu,&soite 
Ihr werdet erzieht Ihr mögt zukünftig erziehen 

paideu,&sousi$n% paideu,&soien 
Sie werden erziehen Sie mögen zukünftig erziehen 

 
 

Infinitiv Futur 1 Infinitiv Futur 2 

pai,deu&sein ? 

zukünftig zu erziehen zukünftig herabenthoben zu zu haben 

 
 

Hier die Variante „kaqaire,w“: wörtlich u. a.: „herabentheben“, 2. WO: u. a.: „allbezüglich beseitigen“, 

zu unterscheiden von: „kaqai,rw“:, w.: „allbezüglich entheben“. 

Mir ist unbekannt, ob alle Verben hypothetisch ein Futur 2 haben, was aber bildbar wäre, hier nur Luk 12.18: 

 
 

Futur 2 Futur 2 Optativ (nicht in der Bibel) 

kaqel&w/  
Ich werde herabenthoben haben  

  
? ? 

kaqel&ei/  
Er, Sie, Es wird herabenthoben haben ? 

  
? ? 

  
 ? 

  
? ? 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

ba,llw: wörtlicher Standard, ohne Zusatz-Vorsilben: „werfen“ bzw. „treiben“, 2. WO: „schütten“ 

und 

Beispiel: 

ti,qhmi: wörtlicher Standard, ohne Zusatz-Vorsilben: „setzen“ 

 

Konjunktiv-Varianten hier nur mit „sollten“ und Imperativ-Varianten hier der Deutlichkeit wegen mit „sollen“ 

 
Die „gelb“ unterlegte Spalten sind „Konjugations-Übereinstimmungen“! 

 
Übersetzung in Präsens, Imperfekt, Perfekt oder Plusquamperfekt möglich! 

 

Aorist 2 (hier ohne Umschreibung) Aorist 2 Imperativ (hier ohne Umschreibung) 

e;&bal&on  
Ich werfe / warf / habe geworfen / hatte geworfen - 

e;&bal&ej ba,l&e 
Du wirfst / warfst / hast geworfen / hattest geworfen Du sollst werfen 

e;&bal&en bal&e,tw 

Er, Sie, Es wirft / warf / hat geworfen / hatte geworfen Er, Sie, es soll werfen 

ev&ba,l&omen  

Wir werfen / warfen / haben geworfen / hatten geworfen - 

ev&ba,l&ete ba,l&ete 
Ihr werft / warf / habt geworfen / hattet geworfen Ihr sollt werfen 

e;&bal&on bal&e,twsan 

Sie werfen / warfen / haben geworfen / hatten geworfen Sie sollen werfen 

 
 

Aorist 2 (hier ohne Umschreibung) Aorist 2 Imperativ (hier ohne Umschreibung) 

e;&qh&ka  
Ich setze / setzte / habe gesetzt / hatte gesetzt - 

e;&qh&kaj qe,&j 
Du setzt / setztest / hast gesetzt / hattest gesetzt Du sollst setzen 

e;&qh&ke$n% qe,&tw 

Er, Sie, Es setzt / setzte / hat gesetzt / hatte gesetzt Er, Sie, es soll setzen 

ev&qe&men  

Wir setzen / setzten / haben geworfen / hatten geworfen - 

ev&qe&te qe,&te 
Ihr setzt / setztet / habt gesetzt / hattet gesetzt Ihr sollt setzen 

e;&qe&san qe,&ntwn 

Sie setzen / setzten / haben gesetzt / hatten gesetzt Sie sollen setzen 

 
 

Aorist 2 Konjunktiv (hier ohne Umschreibung) Aorist 2 Konjunktiv (hier ohne Umschreibung) 

ba,l&w q&w/ 
Ich sollte werfen Ich sollte setzen 

ba,l&h|j q&h/j 
Du solltest werfen Du solltest setzen 

ba,l&h| q&h| 
Er, Sie, Es sollte werfen Er, Sie, Es sollte setzen 

ba,l&wmen qw/&men 
Wir sollten werfen Wir sollten setzen 

ba,l&hte qh/&hte 
Ihr solltet werfen Ihr solltet setzen 

ba,l&wsin qw/&sin 
Sie sollten werfen Sie sollten setzen 

 
 

Aorist 2 Optativ (hier ohne Umschreibung) Aorist 2 Optativ (hier ohne Umschreibung) 

ba,l&oimi qei,&hn 
Ich möge werfen Ich möge setzen 

ba,l&oij qei,&hj 
Du mögest werfen Du mögest setzen 

ba,l&oi qei,&h 
Er, Sie, es mögen werfen Er, Sie, es mögen setzen 

ba,l&oimen qei/&men 
Wir mögen werfen Wir mögen setzen 

ba,l&oite qei/&te 
Ihr möget werfen Ihr mögt setzen 

ba,l&oien qei/&en 
Sie mögen werfen Sie mögen setzen 

 
 

Infinitiv Aorist 2, Standard: wie Präsens Infinitiv Aorist 2, Standard: wie Präsens 

bal&ei/n qei/&nai 
zu werfen / geworfen zu haben zu setzen / gesetzt zu haben 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
Imperativ-Varianten hier der Deutlichkeit wegen mit „sollen“ 

 

[Folgende übersetzte Grundtextwörter werden im Deutschen standardmäßig in der Rückbezugsform gebildet, 

d. h. eigentlich im Deutschen Medium, was Herr Duden ignorierte, die im Griechischen nicht im Medium stehen. 

 

Die Zusätze „sich“ müsen daher kursiv geschrieben werden: 

 

„Sich beugen“, „sich freuen“, „sich freuen samt“, sich anschicken“, „sich aufhalten“, sich wenden“, 

sich neigen“, „sich herausneigen“, „sich mehren“, „sich verwenden“, „sich überverwenden“, „sich anstoßen“ und „sich kümmern“] 
 

Die „gelb“ unterlegte Spalte ist eine „Konjugations-Übereinstimmung“ mit Präsens Konjunktiv Medio-Passiv! 
 

Präsens Medio-Passiv:  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu,&omai   
Ich erziehe individuell / selbst Ich lasse mich erziehen Ich erziehe für mich / bei mir 

paideu,&h   
Du erziehst individuell / selbst Du läßt dich erziehen Du erziehst für dich / bei dir 

paideu,&etai   
Er, Sie, Es erzieht individuell / selbst Er, Sie, Es läßt sich erziehen Er, Sie, Es erzieht für sich / bei sich 

paideu&o,meqa   
Wir erziehen individuell / selbst Wir lassen uns erziehen Wir erziehen für uns / bei uns 

paideu,&esqe   
Ihr erzieht individuell / selbst Ihr laßt euch erziehen Ihr erzieht für euch / bei euch 

paideu,&ontai   
Sie erziehen individuell / selbst Sie lassen sich erziehen Sie erziehen für sich / bei sich 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.14+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Präsens Medio-Passiv Präsens Medio-Passiv: Sonderfälle  

   
Ich bin / werde erzogen Ich bin / werde zum Erziehen veranlaßt Ich bin / werde erziehengemacht 

   
Du bist / wirst erzogen Du bist / wirst zum Erziehen veranlaßt Du bist / wirst erziehengemacht 

   
Er, Sie, Es ist / wird erzogen Er, Sie, Es ist / wird zum Erziehen veranlaßt Er, Sie, Es ist / wird erziehengemacht 

   
Wir sind / werden erzogen Wir sind / werden zum Erziehen veranlaßt Wir sind / werden erziehengemacht 

   
Ihr seid / werdet erzogen Ihr seid / werdet zum Erziehen veranlaßt Ihr seid / werdet erziehengemacht 

   
Sie sind / werden erzogen Sie sind / werden zum Erziehen veranlaßt Sie sind / werden erziehengemacht 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Präsens Imperativ Medio-Passiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

   
-   

paideu,&su   
Du sollst individuell / selbst erziehen Du sollst dich erziehen lassen Du sollst für dich / bei dir erziehen 

paideu&e,sqw   
Er, Sie, es soll individuell / selbst erziehen Er, Sie, es soll sich erziehen lassen Er, Sie, es soll für sich / bei sich erziehen 

   
-   

paideu,&esqe   
Ihr sollt individuell / selbst erziehen Ihr sollt euch erziehen lassen Ihr sollt für euch / bei euch erziehen 

paideu&e,sqwn   
Sie sollen individuell / selbst erziehen Sie sollen sich erziehen lassen Sie sollen für sich / bei sich erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Präsens Imperativ Medio-Passiv   

   
- - - 

   
Erzogen sein / werden sollst du zum Erziehen veranlaßt sein / werden sollst du erziehengemacht sein / werden sollst du 

   
Erzogen sein / werden soll er, sie, es zum Erziehen veranlaßt sn / wd soll er, sie, es erziehengemacht sein / werden soll er, sie es 

   
- - - 

   
Erzogen sein / werden sollt ihr zum Erziehen veranlaßt sein / werden sollt ihr erziehengemacht sein / werden sollt ihr 

   
Erzogen sein / werden sollen sie zum Erziehen veranlaßt sein / werden sollt sie erziehengemacht sein / werden sollen sie 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 5/32/4 
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Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 

Konjunktiv-Varianten hier nur mit „sollten“ 

 
Die „gelb“ unterlegte Spalte ist eine „Konjugations-Übereinstimmung“ mit Präsens Konjunktiv Aktiv! 

 
Präsens Infinitiv Medio-Passiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu,&esqai   
individuell / selbst zu erziehen sich erziehen zu lassen für sich / bei sich zu erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.14+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Präsens Infinitiv Medio-Passiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

   
erzogen zu sein / werden zum Erziehen veranlaßt zu sein / werden erziehengemacht zu sein / werden 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Präsens Konjunktiv  Medio-Passiv:  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu,&wmai   
Ich sollte individuell / selbst erziehen Ich sollte mich erziehen lassen Ich sollte für mich / bei mir erziehen 

paideu,&h|   
Du solltest individuell / selbst erziehen Du solltest dich erziehen lassen Du solltest für dich / bei dir erziehen 

paideu,&htai   
Er, Sie, Es sollte individuell / selbst erziehen Er, Sie, Es sollte sich erziehen lassen Er, Sie, Es sollte für sich / bei sich erziehen 

paideu&w,meqa   
Wir sollten individuell / selbst erziehen Wir sollten uns erziehen lassen Wir sollten für uns / bei uns erziehen 

paideu,&hsqe   
Ihr solltet individuell / selbst erziehen Ihr solltet euch erziehen lassen Ihr solltet für euch / bei euch erziehen 

paideu,&wntai   
Sie sollten individuell / selbst erziehen Sie sollten sich erziehen lassen Sie sollten für sich / bei sich erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Präsens Konjunktiv  Medio-Passiv 

 
Ich sollte erzogen sein / werden 

 
Du solltest erzogen sein / werden 

 
Er, Sie, Es sollte erzogen sein / werden 

 
Wir sollten erzogen sein / werden 

 
Ihr solltet erzogen sein / werden 

 
Sie sollten erzogen sein / werden 

 

Standard 

 
 

Präsens Konjunktiv Medio-Passiv: Sonderfälle  

  
Ich sollte zum Erziehen veranlaßt sein / werden Ich sollte erziehengemacht sein / werden 

  
Du solltest zum Erziehen veranlaßt sein / werden Du solltest erziehengemacht sein / werden 

  
Er, Sie, Es sollte zum Erziehen veranlaßt sein / werden Er, Sie, Es sollte erziehengemacht sein / werden 

  
Wir sollten zum Erziehen veranlaßt sein / werden Wir sollten erziehengemacht sein / werden 

  
Ihr solltet zum Erziehen veranlaßt sein / werden Ihr solltet erziehengemacht sein / werden 

  
Sie sollten zum Erziehen veranlaßt sein / werden Sie sollten erziehengemacht sein / werden 

  

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 
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Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
Die „gelb“ unterlegte Spalte ist eine „Konjugations-Übereinstimmung“ mit Futur Medium Optativ! 

 
 

Präsens Optativ Medio-Passiv:  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu&oi,mhn   
Ich möge individuell / selbst erziehen Ich möge mich erziehen lassen Ich möge für mich / bei mir erziehen 

paideu,&oi$s%o   
Du mögest individuell / selbst erziehen Du mögest dich erziehen lassen Du mögest für dich / bei dir erziehen 

paideu,&oito   
Er, Sie, Es möge individuell / selbst erziehen Er, Sie, Es möge sich erziehen lassen Er, Sie, Es möge für sich / bei sich erziehen 

paideu&oi,meqa   
Wir mögen individuell / selbst erziehen Wir mögen uns erziehen lassen Wir mögen für uns / bei uns erziehen 

paideu,&oisqe   
Ihr möget individuell / selbst erziehen Ihr möget euch erziehen lassen Ihr möget für euch / bei euch erziehen 

paideu,&ointai   
Sie mögen individuell / selbst erziehen Sie mögen sich erziehen lassen Sie mögen für sich / bei sich erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Präsens Optativ Medio-Passiv 

 
Ich möge erzogen sein / werden 

 
Du mögest erzogen sein / werden 

 
Er, Sie, Es mögest erzogen sein / werden 

 
Wir mögen erzogen sein / werden 

 
Ihr möget erzogen sein / werden 

 
Sie mögen erzogen sein / werden 

 

Standard 

 
 

Präsens Optativ Medio-Passiv: Sonderfälle  

  
Ich möge zum Erziehen veranlaßt sein / werden Ich möge erziehengemacht sein / werden 

  
Du mögest zum Erziehen veranlaßt sein / werden Du mögest erziehengemacht sein / werden 

  
Er, Sie, Es mögen zum Erziehen veranlaßt sein / werden Er, Sie, Es möge erziehengemacht sein / werden 

  
Wir mögen zum Erziehen veranlaßt sein / werden Wir mögen erziehengemacht sein / werden 

  
Ihr möget zum Erziehen veranlaßt sein / werden Ihr möget erziehengemacht sein / werden 

  
Sie mögen zum Erziehen veranlaßt sein / werden Sie mögen erziehengemacht sein / werden 

  

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 
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Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
 

Imperfekt Medio-Passiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

ev&paideu&o,mhn   
Ich individuell / selbst erzog Ich ließ mich erziehen Ich ließ für mich / bei mir erziehen 

ev&paideu,&ou   
Du individuell / selbst erzogst Du ließest dich erziehen Du ließest für dich / bei dir erziehen 

ev&paideu,&eto   
Er, Sie, Es individuell / selbst erzog Er, Sie, Es ließen sich erziehen Er, Sie, Es ließest für sich / bei sich erziehen 

ev&paideu&o,meqa   
Wir individuell / selbst erzogen Wir ließen uns erziehen Wir ließen für uns / bei uns erziehen 

ev&paideu,&esqe   
Ihr individuell / selbst erzogt Ihr ließet euch erziehen Ihr ließet für euch / bei euch erziehen 

ev&paideu,&onto   
Sie individuell / selbst erzogen Sie ließen sich erziehen Sie ließen für sich / bei sich erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Imperfekt Medio-Passiv Perfekt Medio-Passiv: Sonderfälle  

   
Ich wurde erzogen Ich wurde zum Erziehen veranlaßt Ich wurde erziehengemacht 

   
Du wurdest erzogen Du wurdest zum Erziehen veranlaßt Du wurdest erziehengemacht 

   
Er, Sie, Es wurde erzogen Er, Sie, es wurde zum Erziehen veranlaßt Er, Sie, es ist wurde erziehengemacht 

   
Wir wurden erzogen Wir wurden zum Erziehen veranlaßt Wir wurden erziehengemacht 

   
Ihr wurdet erzogen Ihr wurdet zum Erziehen veranlaßt Ihr wurdet erziehengemacht 

   
Sie wurden erzogen Sie wurden zum Erziehen veranlaßt Sie wurden erziehengemacht 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Perfekt Medio-Passiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

pe&paideu,&mai   
Ich habe individuell / selbst erzogen Ich habe mich erziehen lassen Ich habe für mich / bei mir erzogen 

pe&paideu,&sai   
Du hast individuell / selbst erzogen Du hast dich erziehen lassen Du hast für dich / bei dir erzogen 

pe&paideu,&tai   
Er, Sie, Es hat individuell / selbst erzogen Er, Sie, Es hat sich erziehen lassen Er, Sie, Es hat für sich / bei sich erzogen 

pe&paideu,&meqa   
Wir haben individuell / selbst erzogen Wir haben uns erziehen lassen Wir haben für uns / bei uns erzogen 

pe&paideu,&aqe   
Ihr habt individuell / selbst erzogen Ihr habt euch erziehen lassen Ihr habt für euch / bei euch erzogen 

pe&paideu,&ntai   
Sie haben individuell / selbst erzogen Sie haben sich erziehen lassen Sie haben für sich / bei sich erzogen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Perfekt Medio-Passiv Perfekt Medio-Passiv: Sonderfälle  

   
Ich bin erzogen worden Ich bin zum Erziehen veranlaßt worden Ich bin erziehengemacht worden 

   
Du bist erzogen worden Du bist zum Erziehen veranlaßt worden Du bist erziehengemacht worden 

   
Er, Sie, Es ist erzogen worden Er, Sie, es ist zum Erziehen veranlaßt worden Er, Sie, es ist erziehengemacht worden 

   
Wir sind erzogen worden Wir sind zum Erziehen veranlaßt worden Wir sind erziehengemacht worden 

   
Ihr seid erzogen worden Ihr seid zum Erziehen veranlaßt worden Ihr seid erziehengemacht worden 

   
Sie sind erzogen worden Sie sind zum Erziehen veranlaßt worden Sie sind erziehengemacht worden 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Einige wenige Verben bilden nur ein sogenanntes Perfekt 2, z. B. „avkou,w“, = „hören“, 

wird aber in der Übersetzung nicht berücksichtigt, 

weil es sonst mit dem nicht in die deutschen Grammatik aufgenommenen „Ultra-Perfekt“ übersetzt werden müßte, 

z. B . als Medium: 

„Ich habe individuell / selbst erzogen gehabt“ / Ich habe mich erziehen lassen gehabt“ / „Ich habe für mich / bei mir erziehen lassen gehabt“ 
z. B. als Passiv: 

„Ich bin erzogen worden geworden“ / „Ich bin zum Erziehen veranlaßt worden geworden“ / „Ich bin erziehengemacht worden geworden“ 

 
Die Liste der Perfekt 2 Vokabeln befindet sich in diesem Ordner! 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
 

Perfekt Infinitiv Medio-Passiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

pe&paideu/&sqai   
individuell / selbst zu erzogen zu haben sich erziehen lassen zu haben für sich / bei sich erzogen zu haben 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Perfekt Infinitiv Medio-Passiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

   
erzogen worden zu sein zum Erziehen veranlaßt worden zu sein erziehengemacht worden zu sein 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Plusquamperfekt Medio-Passiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

evpe&paideu,&mhn   
Ich hatte individuell / selbst erzogen Ich hatte mich erziehen lassen Ich hatte für mich / bei mir erzogen 

evpe&paideu,&so   
Du hattest individuell / selbst erzogen Du hattest dich erziehen lassen Du hattest für dich / bei dir erzogen 

evpe&paideu,&to   
Er, Sie, Es hatten individuell / selbst erzogen Er, Sie, Es hatten sich erziehen lassen Er, Sie, Es hatte für mich / bei mir erzogen 

evpe&paideu,&meqa   
Wir hatten individuell / selbst erzogen Wir hatten uns erziehen lassen Wir hatten für uns / bei uns erzogen 

evpe&paideu,&sqe   
Ihr hattet individuell / selbst erzogen Ihr hattet euch erziehen lassen Ihr hattet für euch / bei euch erzogen 

evpe&paideu,&nto   
Sie hatten individuell / selbst erzogen Sie hatten sich erziehen lassen Sie hatten für sich / bei sich erzogen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Plusquamperfekt Medio-Passiv Plusquamperfekt Medio-Passiv: Sonderfälle  

   
Ich war erzogen worden Ich war zum Erziehen veranlaßt worden Ich war erziehengemacht worden 

   
Du warst erzogen worden Du warst zum Erziehen veranlaßt worden Du warst erziehengemacht worden 

   
Er, Sie, Es war erzogen worden Er, Sie, es war zum Erziehen veranlaßt worden Er, Sie, es war erziehengemacht worden 

   
Wir waren erzogen worden Wir waren zum Erziehen veranlaßt worden Wir waren erziehengemacht worden 

   
Ihr wart erzogen worden Ihr wart zum Erziehen veranlaßt worden Ihr wart erziehengemacht worden 

   
Sie waren erzogen worden Sie waren zum Erziehen veranlaßt worden Sie waren erziehengemacht worden 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Einige wenige Verben bilden nur ein sogenanntes Perfekt 2, z. B. „avkou,w“, = „hören“, 

wird aber in der Übersetzung nicht berücksichtigt, 

weil es sonst mit dem nicht in die deutschen Grammatik aufgenommenen „Ultra-Plusquamperfekt“ zu übersetzen wäre: 

z. B . als Medium: 

„Ich hatte individuell / selbst erzogen gehabt“ / Ich hatte mich erziehen lassen gehabt“ / „Ich hatte für mich / bei mir erziehen lassen gehabt“ 
z. B. als Passiv: 

„Ich war erzogen worden geworden“ / „Ich war zum Erziehen veranlaßt worden geworden“ / „Ich war erziehengemacht worden geworden“ 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
Übersetzung in Präsens, Imperfekt, Perfekt oder Plusquamperfekt möglich! 

 
Aorist 1 Medium (hier ohne Umschreibung) 

ev&paideu&sa,mhn 
Ich erziehe individuell / selbst - Ich erzog individuell / selbst - ich habe individuell / selbst erzogen - ich hatte individuell / selbst erzogen 

ev&pai,deu&sw 
Du erziehst individuell / selbst - Du erzogst individuell / selbst - Du hast individuell / selbst erzogen - Du hattest individuell / selbst erzogen 

ev&pai,deu&sato 
Er, Sie, Es selbst erzieht i. / s. - Er, Sie, Es erzog i. / s. - Er, Sie, Es hat erzogen i. / s. - Er, Sie, Es hatte i. / s. erzogen 

ev&paideu&sameqa 
Sie erziehen individuell / selbst / Sie erzogen individuell / selbst / Sie haben individuell / selbst erzogen / Sie hatten individuell / selbst erzogen 

ev&pai,deu&sasqe 
Ihr erzieht individuell / selbst / Ihr erzogt individuell / selbst / Ihr habt individuell / selbst erzogen / Ihr hattet individuell / selbst erzogen 

ev&pai,deu&santo 
Sie erziehen individuell / selbst / Sie erzogen individuell / selbst / Sie haben individuell / selbst erzogen / Sie hatten individuell / selbst erzogen 

 

Variante des persönlichen Handelns 

 
 
 

 
Ich lasse mich erziehen / Ich ließ mich erziehen / Ich habe mich erziehen lassen / Ich hatte mich erziehen lassen 

 
Du läßt dich erziehen / Du ließest dich erziehen / Du hast dich erziehen lassen / Du hattest dich erziehen lassen 

 
Er, Sie, Es läßt sich erziehen / Er, Sie, Es ließ sich erziehen / Er, Sie, Es hat sich erziehen lassen / Er, Sie, Es hatte sich erziehen lassen 

 
Wir lassen uns erziehen / Wir ließen uns erziehen / Wir haben uns erziehen lassen / Wir hatten uns erziehen lassen 

 
Ihr laßt euch erziehen / Ihr ließet euch erziehen / Ihr habt euch erziehen lassen / Ihr hattet euch erziehen lassen 

 
Sie lassen sich erziehen / Sie ließen sich erziehen / Sie haben sich erziehen lassen / Sie hatten sich erziehen lassen 

 

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 

 
 

andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

 
Ich erziehe für mich / bei mir - Ich erzog für mich / bei mir - Ich habe für mich / bei mir erzogen - Ich hatte für mich / bei mir erzogen 

 
Du erziehst für dich / bei dir - Du erzogst für dich / bei dir - Du hast für dich / bei dir erzogen - Du hattest für dich / bei dir erzogen 

 
Er, Sie, Es erzieht für / bei sich - Er, Sie, es erzog für / bei sich - Er, Sie, Es hat für / bei sich erzogen - Er, Sie, Es hatte für / bei sich erzogen 

 
Wir erziehen für uns / bei uns - Wir erzogen für uns / bei uns - Wir haben für uns / bei uns erzogen - Wir hatten für uns / bei uns erzogen 

 
Ihr erzieht für euch / bei euch - Ihr erzogt für euch / bei euch - Ihr habt für euch / bei euch erzogen - Ihr hattet für euch / bei euch erzogen 

 
Sie erziehen für sich / bei sich - Sie erzogen für sich / bei sich - Sie haben für sich / bei sich erzogen - Sie hatten für sich / bei sich erzogen 

 

Variante: Rückbezugsform 

 
 

Aorist 1 Infinitiv Medium, Standard wie Präsens:  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu,&sasqai   
individuell / selbst zu erziehen sich erziehen zu lassen für sich / bei sich zu erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Aorist 1 Infinitiv Medium, auch wie Perfekt möglich:  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

   
individuell / selbst erzogen zu haben sich erziehen lassen zu haben für sich / bei sich erzogen zu haben 

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
Konjunktiv-Varianten hier nur mit „sollten“ und Imperativ-Varianten hier der Deutlichkeit wegen mit „sollen“ 

 
 

Aorist 1 Imperativ Medium  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

   
-   

pai,deu&sai   
Du sollst individuell / selbst erziehen Du sollst dich erziehen lassen Du sollst für dich / bei dir erziehen 

paideu&sa,sqw   
Er, Sie, es soll individuell / selbst erziehen Er, Sie, es soll sich erziehen lassen Er, Sie, es soll für sich / bei sich erziehen 

   
-   

paideu,&sasqe   
Ihr sollt individuell / selbst erziehen Ihr sollt euch erziehen lassen Ihr sollt für euch / bei euch erziehen 

paideu&sa,nqwn   
Sie sollen individuell / selbst erziehen Sie sollen sich erziehen lassen Sie sollen für sich / bei sich erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Aorist 1 Konjunktiv Medium  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu,&swmai   
Ich sollte individuell / selbst erziehen Ich sollte mich erziehen lassen Ich sollte für mich / bei mir erziehen 

paideu,&sh|   
Du solltest individuell / selbst erziehen Du solltest dich erziehen lassen Du solltest für dich / bei dir erziehen 

paideu,&shtai   
Er, Sie, Es sollte individuell / selbst erziehen Er, Sie, Es sollte sich erziehen lassen Er, Sie, Es sollte für sich / bei sich erziehen 

paideu&sw,meqa   
Wir sollten individuell / selbst erziehen Wir sollten uns erziehen lassen Wir sollten für uns / bei uns erziehen 

paideu,&shsqe   
Ihr solltet individuell / selbst erziehen Ihr solltet euch erziehen lassen Ihr solltet für euch / bei euch erziehen 

paideu,&swntai   
Sie sollten individuell / selbst erziehen Sie sollten sich erziehen lassen Sie sollten für sich / bei sich erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Aorist 1 Optativ Medium  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu&sai,mhn   
Ich möge individuell / selbst erziehen Ich möge mich erziehen lassen Ich möge für mich / bei mir erziehen 

paideu,&saio   
Du mögest individuell / selbst erziehen Du mögest dich erziehen lassen Du mögest für dich / bei dir erziehen 

paideu,&saito   
Er, Sie, Es möge individuell / selbst erziehen Er, Sie, Es möge sich erziehen lassen Er, Sie, Es möge für sich / bei sich erziehen 

paideu&sai,meqa   
Wir mögen individuell / selbst erziehen Wir mögen uns erziehen lassen Wir mögen für uns / bei uns erziehen 

paideu,&saisqe   
Ihr möget individuell / selbst erziehen Ihr möget euch erziehen lassen Ihr möget für euch / bei euch erziehen 

paideu,&sainto   
Sie mögen individuell / selbst erziehen Sie mögen sich erziehen lassen Sie mögen für sich / bei sich erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14 Variante: Rückbezugsform 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

ti,qhmi: wörtlicher Standard, ohne Zusatz-Vorsilben: „setzen“ 

 
Übersetzung in Präsens, Imperfekt, Perfekt oder Plusquamperfekt möglich! 

 
 

Aorist 2 Medium (hier ohne Umschreibung) 

ev&qe,&mhn 
Ich setze individuell / selbst - Ich setzte individuell / selbst - Ich habe individuell / selbst gesetzt - Ich hatte individuell / selbst gesetzt 

e;&qou 
Du setzt individuell / selbst - Du setztest individuell / selbst - Du hast individuell / selbst gesetzt - Du hattest individuell / selbst gesetzt 

e;&qe&to 
Er, Sie, Es setzt i. / s. - Er, Sie, Es setzte i. / s. / Er, Sie, Es hat i. / s. gesetzt / Er, Sie, Es hatte i. / s. gesetzt 

e;&qe&meqa 
Sie setzen / individuell / selbst / sie setzten individuell / selbst / Sie haben individuell / selbst gesetzt / Sie hatten individuell / selbst gesetzt 

e;&qe&sqe 
Ihr setzt individuell / selbst / Ihr setztet individuell / selbst / Ihr habt individuell / selbst gesetzt / Ihr hattet individuell / selbst gesetzt 

e;&qe&nto 
Sie setzen individuell / selbst / Sie setzten individuell / selbst / Sie haben individuell / selbst gesetzt / Sie hatten individuell / selbst gesetzt 

 

Variante des persönlichen Handelns 

 
 
 

 
Ich lasse mich setzen / Ich ließ mich setzen / Ich habe mich setzen lassen / Ich hatte mich setzen lassen 

 
Du läßt dich setzen / Du ließest dich setzen / Du hast dich setzen lassen / Du hattest dich setzen lassen 

 
Er, Sie, Es läßt sich setzen / Er, Sie, Es ließ sich setzen / Er, Sie, Es hat sich setzen lassen / Er, Sie, Es hatte sich setzen lassen 

 
Wir lassen uns setzen / Wir ließen uns setzen / Wir haben uns setzen lassen / Wir hatten uns setzen lassen 

 
Ihr laßt euch setzen / Ihr ließet euch setzen / Ihr habt euch setzen lassen / Ihr hattet euch setzen lassen 

 
Sie lassen sich setzen / Sie ließen sich setzen / Sie haben sich setzen lassen / Sie hatten sich setzen lassen 

 

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 

 
 

andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

 
Ich setze für mich - Ich setzte für mich / bei mir / bei mir - Ich habe für mich / bei mir gesetzt - Ich hatte für mich / bei mir gesetzt 

 
Du setzt für dich - Du setztest für dich / bei dir - Du hast für dich / bei dir gesetzt - Du hattest für dich / bei dir gesetzt 

 
Er, Sie, Es setzt für / bei sich - Er, Sie, es setzte für / bei sich - Er, Sie, Es hat für / bei sich gesetzt - Er, Sie, Es hatte für / bei sich gesetzt 

 
Wir setzen für uns / bei uns - Wir setzen für uns / bei uns - Wir haben für uns / bei uns gesetzt - Wir hatten für uns / bei uns gesetzt 

 
Ihr setzt für euch / bei euch - Ihr setztet für euch / bei euch - Ihr habt für euch / bei euch gesetzt - Ihr hattet für euch / bei euch gesetzt 

 
Sie setzen für sich / bei sich - Sie setzten für sich / bei sich - Sie haben für sich / bei sich gesetzt - Sie hatten für sich / bei sich gesetzt 

 

Variante: Rückbezugsform 

 
 

Aorist 2 Infinitiv Medium, Standard: wie Präsens:   

qe,&sqai   
individuell / selbst zu setzen sich setzen zu lassen für sich / bei sich zu setzen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Aorist 2 Infinitiv Medium, auch wie Perfekt möglich:   

   
individuell / selbst gesetzt zu haben sich setzen lassen zu haben für sich / bei sich gesetzt zu haben 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

ti,qhmi: wörtlicher Standard, ohne Zusatz-Vorsilben: „setzen“ 

 
Konjunktiv-Varianten hier nur mit „sollten“ und Imperativ-Varianten hier der Deutlichkeit wegen mit „sollen“ 

 
 

Aorist 2 Imperativ Medium  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

   
-   

qou/   
Du sollst individuell / selbst setzen Du sollst dich setzen lassen Du sollst für dich / bei dir setzen 

qe,&esqw   
Er, Sie, es soll individuell / selbst setzen Er, Sie, es soll sich setzen lassen Er, Sie, es soll für sich / bei sich setzen 

   
-   

qe,&esqe   
Ihr sollt individuell / selbst setzen Ihr sollt euch setzen lassen Ihr sollt für euch / bei euch setzen 

qe,&sqwn   
Sie sollen individuell / selbst setzen Sie sollen sich setzen lassen Sie sollen für sich / bei sich setzen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Aorist 2 Konjunktiv Medium  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

qw/&mai   
Ich sollte individuell / selbst setzen Ich sollte mich setzen lassen Ich sollte für mich / bei mir setzen 

qh|   
Du solltest individuell / selbst setzen Du solltest dich setzen lassen Du solltest für dich / bei dir setzen 

qh/&tai   
Er, Sie, Es sollte individuell / selbst setzen Er, Sie, Es sollte sich setzen lassen Er, Sie, Es sollte für sich / bei sich setzen 

qw,&meqa   
Wir sollten individuell / selbst setzen Wir sollten uns setzen lassen Wir sollten für uns / bei uns setzen 

qh/&sqe   
Ihr solltet individuell / selbst setzen Ihr solltet euch setzen lassen Ihr solltet für euch / bei euch setzen 

qw/&ntai   
Sie sollten individuell / selbst setzen Sie sollten sich setzen lassen Sie sollten für sich / bei sich setzen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Aorist 2 Optativ Medium  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

qei,&mhn   
Ich möge individuell / selbst setzen Ich möge mich setzen lassen Ich möge für mich / bei mir setzen 

qei/&o   
Du mögest individuell / selbst setzen Du mögest dich setzen lassen Du mögest für dich / bei dir setzen 

qei/&to   
Er, Sie, Es möge individuell / selbst setzen Er, Sie, Es möge sich setzen lassen Er, Sie, Es möge für sich / bei sich setzen 

qei,&meqa   
Wir mögen individuell / selbst setzen Wir mögen uns setzen lassen Wir mögen für uns / bei uns setzen 

qei/&sqe   
Ihr möget individuell / selbst setzen Ihr möget euch setzen lassen Ihr möget für euch / bei euch setzen 

qei/&nto   
Sie mögen individuell / selbst setzen Sie mögen sich setzen lassen Sie mögen für sich / bei sich setzen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 
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Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

ti,qhmi: wörtlicher Standard, ohne Zusatz-Vorsilben: „setzen“ 

 
 

Futur 1 Medium  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu,&somai   
Ich werde individuell / selbst erziehen Ich werde mich erziehen lassen Ich werde für mich / bei mir erziehen 

paideu,&sh   
Du wirst individuell / selbst erziehen Du wirst dich erziehen lassen Du wirst für dich / bei dir erziehen 

paideu,&setai   
Er, Sie, es wird individuell / selbst erziehen Er, Sie, Es wird sich erziehen lassen Er, Sie, es wird für sich / bei sich erziehen 

paideu&so,meqa   
Wir werden individuell / selbst erziehen Wir werden uns erziehen lassen Wir werden für uns / bei uns erziehen 

paideu,&sesqe   
Ihr werdet individuell / selbst erziehen Ihr werdet euch erziehen lassen Ihr werdet für euch / bei euch erziehen 

paideu,&sontai   
Sie werden individuell / selbst erziehen Sie werden sich erziehen lassen Sie werden für sich / bei sich erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Futur 1 Optativ Medium (nicht in der Bibel) 

paideu&soi,mhn 
Ich möge individuell / selbst zukünftig erziehen 

paideu,&soi$s%o 
Du mögest individuell / selbst zukünftig erziehen 

paideu,&soito 
Er, Sie, es möge individuell / selbst zukünftig erziehen 

paideu&soi,meqa 
Wir mögen individuell / selbst zukünftig erziehen 

paideu,&soioqe 
Ihr möget individuell / selbst zukünftig erziehen 

paideu,&sointo 
Sie mögen individuell / selbst zukünftig erziehen 

 

Variante des persönlichen Handelns 

 
 

Die „gelb“ unterlegte Spalte ist eine „Konjugations-Übereinstimmung“ mit Präsens Optativ! 
 
 

 andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

  
Ich werde mich zukünftig erziehen lassen Ich möge für mich / bei mir zukünftig erziehen 

  
Du wirst dich zukünftig erziehen lassen Du mögest für dich / bei dir zukünftig erziehen 

  
Er, Sie, Es wird sich zukünftig erziehen lassen Er, Sie, es möge für sich / bei sich zukünftig erziehen 

  
Wir werden uns zukünftig erziehen lassen Wir mögen für uns / bei uns erziehen 

  
Ihr werdet euch zukünftig erziehen lassen Ihr möget für euch / bei euch zukünftig erziehen 

  
Sie werden sich zukünftig erziehen lassen Sie mögen für sich / bei sich zukünftig erziehen 

  

Variante in Bezug auf Röm 8.14 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Futur 1 Medium Infinitiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu,&sesqai   
zukünftig individuell / selbst zu erziehen sich zukünftig erziehen lassen für sich / bei sich zukünftig zu erziehen 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Ein biblische Beispiel in der Geschriebenen des Neuen Bundes in Apg 27.34: 

avpo,llumi: wörtlicher Standard, ohne Zusatz-Vorsilben: „setzen“ 

 
 

Futur 2 Medium, Tempus-Kennzeichen: „s“ fehlt  

? ? 
  

?  
  

avpol&ei/tai  
Er, Sie, es wird individuell / selbst gänzlich weggelöst haben Er, Sie, es wird sich gänzlich weglösen lassen haben 

? ? 
  

? ? 
  

?  
  
  

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14 

 
 

andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp Futur 2 Optativ Medium (nicht in der Bibel) 

? ? 
  

? ? 
  

 ? 
Er, Sie, es wird für / bei sich gänzlich weggelöst haben  

? ? 
  

? ? 
  

? ? 
  
  

Variante: Rückbezugsform Variante des persönlichen Handelns 

 
 

 andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

? ? 
  

? ? 
  

? ? 
  

? ? 
  

? ? 
  

? ? 
  
  

Variante in Bezug auf Röm 8.14 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Futur 2 Medium Infinitiv  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

?   
   
   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
Übersetzung in Präsens, Imperfekt, Perfekt oder Plusquamperfekt möglich! 

 
Aorist 1 – Passiv, Standard-Variante wie Imperfekt (hier ohne Umschreibung) 

ev&paideu,&qhn 
Ich bin / werde erzogen - ich war / wurde erzogen - Ich bin / war erzogen worden 

ev&paideu,&qhj 
Du bist / wirst erzogen - Du warst / wurdest erzogen - Du bist / warst erzogen worden 

ev&paideu,&qh 
Er, Sie, es ist / wird erzogen - Er, Sie, es war / wurde erzogen - Er, Sie, Es ist / war erzogen worden 

ev&paideu,&qhmen 
Wir sind / werden erzogen - Wir waren / wurden erzogen - Wir sind / waren erzogen worden 

ev&paideu,&qhte 
Ihr seid / werdet erzogen - Ihr wart / wurdet erzogen - Ihr seid / wart erzogen worden 

ev&paideu,&qhsan 
Sie sind / werden erzogen - Sie waren / wurden erzogen - Sie sind / waren erzogen worden 

 

Standard-Passiv 

 
 
 

 
Ich bin / werde zum Erziehen veranlaßt - Ich war / wurde zum Erziehen veranlaßt / Ich bin / war zum Erziehen veranlaßt worden 

 
Du bist / wirst zum Erziehen veranlaßt - Du warst / wurdest zum Erziehen veranlaßt - Du bist / warst zum Erziehen veranlaßt worden 

 
Er, Sie, es ist / wird zum Erziehen veranlaßt - Er, Sie, es war / wurde zum Erziehen veranlaßt - Er, Sie, Es ist / war zum Erziehen veranlaßt worden 

 
Wir sind / werden zum Erziehen veranlaßt - Wir waren / wurden zum Erziehen veranlaßt - Wir sind / waren zum Erziehen veranlaßt worden 

 
Ihr seid / werdet zum Erziehen veranlaßt - Ihr wart / wurdet zum Erziehen veranlaßt - Ihr seid / wart zum Erziehen veranlaßt worden 

 
Sie sind / werden zum Erziehen veranlaßt - Sie waren / wurden zum Erziehen veranlaßt - Sie sind / waren zum Erziehen veranlaßt worden 

 

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 

 
 
 

 
Ich bin / werde erziehengemacht - Ich war / wurde erziehengemacht - Ich bin / war erziehengemacht worden 

 
Du bist / wirst erziehengemacht - Du warst / wurdest erziehengemacht - Du bist / warst erziehengemacht worden 

 
Er, Sie, es ist / wird erziehengemacht - Er, Sie, es war / wurde erziehengemacht - Er, Sie, Es ist / war erziehengemacht worden 

 
Wir sind / werden erziehengemacht - Wir waren / wurden erziehengemacht - Wir sind / waren erziehengemacht worden 

 
Ihr seid / werdet erziehengemacht - Ihr wart / wurdet erziehengemacht - Ihr seid / wart erziehengemacht erzogen 

 
Sie sind / werden erziehengemacht - Sie waren / wurden erziehengemacht - Sie sind / waren erziehengemacht worden 

 

Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Aorist 1 Infinitiv Passiv, wie Präsens  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

paideu&qh/nai   
erzogen zu sein / werden zum Erziehen veranlaßt zu sein / werden erziehengemacht zu sein / werden 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Aorist 1 Infinitiv Passiv, auch wie Perfekt möglich:   

   
erzogen worden zu sein zum Erziehen veranlaßt worden zu sein erziehengemacht worden zu sein 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante: Rückbezugsform 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5/32/15 



21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
Konjunktiv-Varianten hier nur mit „sollten“ 

 
Aorist 1 - Konjunktiv Passiv, wie Präsens (hier ohne Umschreibung)  

paideu&qw/  
Ich sollte erzogen sein / werden Ich sollte zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu&qh/|j  
Du solltest erzogen sein / werden Du solltest zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu&qh/|  
Er, Sie, Es sollte erzogen sein / werden Er, Sie, Es sollte zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu,&qw/men  
Wir sollten erzogen sein / werden Wir sollten zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu,&qh/te  
Ihr solltet erzogen sein / werden Ihr solltet zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu&qw/si$n%  
Sie sollten erzogen sein / werden Sie sollten zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

  

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 

 
 

 Aorist 1 Optativ Passiv, wie Präsens (hier ohne Umschreibung) 

 paideu&qei,hn 
Ich sollte erziehengemacht sein / werden Ich möge erzogen sein / werden 

 paideu&qei,hj 
Du solltest erziehengemacht sein / werden Du mögest erzogen sein / werden 

 paideu&qei,h| 
Er, Sie, Es sollte erziehengemacht sein / werden Er, Sie, Es mögest erzogen sein / werden 

 paideu&qei/men 
Wir sollten erziehengemacht sein / werden Wir mögen erzogen sein / werden 

 paideu&qei,te 
Ihr solltet erziehengemacht sein / werden Ihr möget erzogen sein / werden 

 paideu&qei/en 
Sie sollten erziehengemacht sein / werden Sie mögen erzogen sein / werden 

  

Variante in Bezug auf Joh 3.27 Standard 

 
 

  

  
Ich möge zum Erziehen veranlaßt sein / werden Ich möge erziehengemacht sein / werden 

  
Du mögest zum Erziehen veranlaßt sein / werden Du mögest erziehengemacht sein / werden 

  
Er, Sie, Es mögen zum Erziehen veranlaßt sein / werden Er, Sie, Es möge erziehengemacht sein / werden 

  
Wir mögen zum Erziehen veranlaßt sein / werden Wir mögen erziehengemacht sein / werden 

  
Ihr möget zum Erziehen veranlaßt sein / werden Ihr möget erziehengemacht sein / werden 

  
Sie mögen zum Erziehen veranlaßt sein / werden Sie mögen erziehengemacht sein / werden 

  

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

paideu,w: w.: „in Verletzung nehmen“ bzw. „Verletzung gebrauchen“, 2. WO: „erzüchtigen“, 3. WO: „erziehen“ 

 
Imperativ-Varianten hier der Deutlichkeit wegen mit „sollen“ 

 
Aorist 1 Imperativ Passiv   

   
- - - 

paideu,&qhti   
erzogen sein / werden sollst du zum Erziehen veranlaßt sein / werden sollst du erziehengemacht sein / werden sollst du 

paideu&qh,tw   
erzogen sein / werden soll er zum Erziehen veranlaßt sein / werden soll er erziehengemacht sein / werden soll er 

   
- - - 

paideu,&qhte   
erzogen sein / werden sollt ihr zum Erziehen veranlaßt sein / werden sollt ihr erziehengemacht sein / werden sollt ihr 

paideu&qe,ntwn   
erzogen sein / werden sollen sie zum Erziehen veranlaßt sein / werden sollt ihr erziehengemacht sein / werden sollt ihr 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Futur 1 Passiv  

paideu&qhso,mai  
Ich werde erzogen sein / werden Ich werde zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu&qh,sh|  
Du wirst erzogen sein / werden Du wirst zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu&qh,setai  
Er, Sie, Es wird erzogen sein / werden Er, Sie, Es wird zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu&qhso,meqa  
Wir werden erzogen sein / werden Wir werden zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu&qh,sesqe  
Ihr werdet erzogen sein / werden Ihr werdet zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

paideu&qh,sontai  
Sie werden erzogen sein / werden Sie werden zum Erziehen veranlaßt sein / werden 

  

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14 

 
 

 Futur 1 Infinitiv Passiv 

 paideu&qh,sesqai 
Ich werde erziehengemacht sein / werden zukünftig erzogen zu sein / werden 

  
Du wirst erziehengemacht sein / werden  

  
Er, Sie, Es wird erziehengemacht sein / werden  

  
Wir werden erziehengemacht sein / werden  

  
Ihr werdet erziehengemacht sein / werden  

  
Sie werden erziehengemacht sein / werden  

  

Variante in Bezug auf Joh 3.27 Standard-Passiv 

 
 

  

  
zukünftig zum Erziehen veranlaßt zu sein / werden zukünftig erziehengemacht zu sein / werden 

  

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

gra,fw: „schreiben“: 

 
Übersetzung in Präsens, Imperfekt, Perfekt oder Plusquamperfekt möglich! 

 
 

Aorist 2 – Passiv, Standard-Variante wie Imperfekt , Tempuskennzeichen: „q“ fehlt (hier ohne Umschreibung) 

ev&gra,f&hn 
Ich bin / werde aufgeschrieben - ich war / wurde aufgeschrieben - Ich bin / war aufgeschrieben worden 

ev&gra,f&hj 
Du bist / wirst aufgeschrieben - Du warst / wurdest aufgeschrieben - Du bist / warst aufgeschrieben worden 

ev&gra,f&h 
Er, Sie, es ist / wird aufgeschrieben - Er, Sie, es war / wurde aufgeschrieben - Er, Sie, Es ist / war aufgeschrieben worden 

ev&gra,f&hmen 
Wir sind / werden aufgeschrieben - Wir waren / wurden aufgeschrieben - Wir sind / waren aufgeschrieben worden 

ev&gra,f&hte 
Ihr seid / werdet aufgeschrieben - Ihr wart / wurdet aufgeschrieben - Ihr seid / wart aufgeschrieben worden 

ev&gra,f&hsan 
Sie sind / werden aufgeschrieben - Sie waren / wurden aufgeschrieben - Sie sind / waren aufgeschrieben worden 

 

Standard-Passiv 

 
 
 

 
Ich bin / werde zum Aufschreiben veranlaßt - Ich war / wurde zum Aufschreiben veranlaßt 

 
Du bist / wirst zum Aufschreiben veranlaßt - Du warst / wurdest zum Aufschreiben veranlaßt 

 
Er, Sie, es ist / wird zum Aufschreiben veranlaßt - Er, Sie, es war / wurde zum Aufschreiben 

 
Wir sind / werden zum Aufschreiben veranlaßt - Wir waren / wurden zum Aufschreiben 

 
Ihr seid / werdet zum Aufschreiben veranlaßt - Ihr wart / wurdet zum Aufschreiben veranlaßt 

 
Sie sind / werden zum Aufschreiben veranlaßt - Sie waren / wurden zum Aufschreiben veranlaßt 

 

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 

 
 
 

 
Ich bin / war zum Aufschreiben veranlaßt worden 

 
Du bist / warst zum Aufschreiben veranlaßt worden 

 
Er, Sie, Es ist / war zum Aufschreiben veranlaßt worden 

 
Wir sind / waren zum Aufschreiben veranlaßt worden 

 
Ihr seid / wart zum Aufschreiben veranlaßt worden 

 
Sie sind / waren zum Aufschreiben veranlaßt worden 

 

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 

 
 

Standard-Variante wie Imperfekt (hier ohne Umschreibung) 

 
Ich bin / werde aufschreibengemacht - Ich war / wurde aufschreibengemacht - Ich bin / war aufschreibengemacht worden 

 
Du bist / wirst aufschreibengemacht - Du warst / wurdest aufschreibengemacht - Du bist / warst aufschreibengemacht worden 

 
Er, Sie, es ist / wird aufschreibengemacht - Er, Sie, es war / wurde aufschreibengemacht - Er, Sie, Es ist / war aufschreibengemacht worden 

 
Wir sind / werden aufschreibengemacht - Wir waren / wurden aufschreibengemacht - Wir sind / waren aufschreibengemacht worden 

 
Ihr seid / werdet aufschreibengemacht - Ihr wart / wurdet aufschreibengemacht - Ihr seid / wart aufschreibengemacht erzogen 

 
Sie sind / werden aufschreibengemacht - Sie waren / wurden aufschreibengemacht - Sie sind / waren aufschreibengemacht worden 

 

Variante in Bezug auf Joh 3.27 
 

 

Information: 

In Luk 7.47 (Codex Sinaiticus), Mar 7.10, Mat 4.6 (1. Korrektor Codex Sinaiticus) und Joh 11.42 

wurde der Aorist 2 in der DaBhaR-Übersetzung auch in Präsens wiedergegeben! 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 

Beispiel: 

gra,fw: „schreiben“ 

 
 

Aorist 2 Infinitiv Passiv, wie Präsens  andere Verben auch ohne Ergänzungs-prp 

graf&h/nai   
aufgeschrieben zu sein / werden zum Aufschreiben veranlaßt zu sein / werden aufschreibengemacht zu sein / werden 

   

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Aorist 2 Infinitiv Passiv, auch wie Perfekt möglich:   

   
aufgeschrieben worden zu sein zum Aufschreiben veranlaßt worden zu sein aufschreibengemacht worden zu sein 

   

Variante des persönlichen Handelns Variante in Bezug auf Röm 8.14 Variante: Rückbezugsform 

 
 

Info: Die 2. Wort-Ordnung von w.: „schreiben“ ist „malen“! 
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21. Juni 2020 
Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

gra,fw: „schreiben“: 

 
Konjunktiv-Varianten hier nur mit „sollten“ 

 
Aorist 2 - Konjunktiv Passiv, wie Präsens (hier ohne Umschreibung) Tempus-Kennzeichen: „q“ fehlt 

graf&w/  
Ich sollte aufgeschrieben sein / werden Ich sollte zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden 

graf&h/|j  
Du solltest aufgeschrieben sein / werden Du solltest zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden 

graf&h/|  
Er, Sie, Es sollte aufgeschrieben sein / werden Er, Sie, Es sollte zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden 

graf&w/men  
Wir sollten aufgeschrieben sein / werden Wir sollten zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden 

graf&h/te  
Ihr solltet aufgeschrieben sein / werden Ihr solltet zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden 

graf&w/sin  
Sie sollten aufgeschrieben sein / werden Sie sollten zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden 

  

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 

 
 

 Aorist 2 Optativ Passiv, wie Präsens (hier ohne Umschreibung) 

 graf&ei,hn 
Ich sollte aufschreibengemacht sein / werden Ich möge aufgeschrieben sein / werden 

 graf&ei,hj 
Du solltest aufschreibengemacht sein / werden Du mögest aufgeschrieben sein / werden 

 graf&ei,h| 
Er, Sie, Es sollte aufschreibengemacht sein / werden Er, Sie, Es aufgeschrieben erzogen sein / werden 

 graf&ei/men 
Wir sollten aufschreibengemacht sein / werden Wir mögen aufgeschrieben sein / werden 

 graf&ei,te 
Ihr solltet aufschreibengemacht sein / werden Ihr möget aufgeschrieben sein / werden 

 graf&ei/en 
Sie sollten aufschreibengemacht sein / werden Sie mögen aufgeschrieben sein / werden 

  

Variante in Bezug auf Joh 3.27 Standard 

 
 

Tempus-Kennzeichen: „q“ fehlt  

  
Ich möge zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden Ich möge aufschreibengemacht sein / werden 

  
Du mögest zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden Du mögest aufschreibengemacht sein / werden 

  
Er, Sie, Es mögen zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden Er, Sie, Es möge aufschreibengemacht sein / werden 

  
Wir mögen zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden Wir mögen aufschreibengemacht sein / werden 

  
Ihr möget zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden Ihr möget aufschreibengemacht sein / werden 

  
Sie mögen zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden Sie mögen aufschreibengemacht sein / werden 

  

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Info: Die 2. Wort-Ordnung von w.: „schreiben“ ist „malen“! 

 
Bei Wortgleichheit sind meist Unterschiede in der Akzentuierung (Betonung)! 

 

Die Konjugationsformen des Aorist 2 Optativ Passiv ergeben sich 

analog dem dem Aorist 2 Passiv und Aorist 2 Konjunktiv Passiv! 

 

Sie sind von mir fiktiv ohne Vorlage einer Konjugations-Liste aufgeschrieben worden! 
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Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

gra,fw: „schreiben“ ??? 

 
Imperativ-Varianten hier der Deutlichkeit wegen mit „sollen“ 

 
Aorist 2 Imperativ Passiv, Tempus-Kennzeichen: „q“ fehlt 

 
- 

gra,f&h/qi 
aufgeschrieben sein / werden sollst du 

graf&h,tw 
aufgeschrieben sein / werden soll er, sie, es 

 
- 

gra,f&hte 
aufgeschrieben sein / werden sollen wir 

graf&h,twsan 
aufgeschrieben sein / werden sollen sie 

 

Standard-Passiv 

 
 

  

  
- - 

  
zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden sollst du aufschreibengemacht sein / werden sollst du 

  
zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden soll er, sie, es aufschreibengemacht sein / werden soll er, sie, es 

  
- - 

  
zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden soll er, sie, es aufschreibengemacht sein / werden soll er, sie, es 

  
zum Aufschreiben veranlaßt sein / werden sollen sie aufschreibengemacht sein / werden sollen sie 

  

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

Info: Die 2. Wort-Ordnung von w.: „schreiben“ ist „malen“! 
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Grammatikformen: 

 

Röm 8.14 = „im Geist Gottes geführt sn, wd / sich führen lassen“ (auch: freiwillig oder machbar) / Röm 1.24+26 = „Gott gab daneben“ (nicht immer für alle Verben!) 
 

 
Beispiel: 

cai,rw: „sich freuen“ in Php 1.18, Luk 1.14 und Joh 16.20+22: 

 
 

Futur 2 Passiv, Tempus-Kennzeichen: „q“ fehlt  

car&hso,mai  
Ich werde erfreut worden sein Ich werde zum Erfreuen veranlaßt worden sein 

&h,sh|  
  

car&h,setai  
Er, Sie, Es wird erfreut worden sein Er, Sie, Es wird zum Erfreuen veranlaßt worden sein 

&hso,meqa  
  

&h,sesqe  
  

car&h,sontai  
Sie werden erfreut worden sein Sie werden zum Erfreuen veranlaßt worden sein 

  

Standard-Passiv Variante in Bezug auf Röm 8.14 

 
 

 Futur 2 Infinitiv Passiv, Tempus-Kennzeichen: „q“ fehlt 

 graf&h,sesqai 
Ich werde erfreuengemacht worden sein zukünftig aufgeschrieben worden zu sein / werden 

  
  

  
Er, Sie, Es wird erfreuengemacht worden sein  

  
  

  
  

  
Sie werden erfreuengemacht worden sein  

  

Variante in Bezug auf Joh 3.27 Standard-Passiv 

 
 

  

  
zukünftig zum Aufschreiben veranlaßt worden zu sein / werden zukünftig aufschreibengemacht worden zu sein / werden 

  

Variante in Bezug auf Röm 8.14, Röm 1.24+26 Variante in Bezug auf Joh 3.27 

 
 

In Ps 138.16 der Septuaginta (139.16 sonst) und in Hes 13.9 

wurde das hebräische „schreiben“ auch mit Futur 2 Passiv übersetzt! 

 
Der Beweis der zwingenden Übersetzung gemäß dem Futur 2 liegt in der Vokabel  „herab-brennen“ bzw. „nieder-brennen“ 

(kata&kai,w). In 1 Kor 3.15 und in 2 Petr 3.10 steht sie gemäß Codex Alexandrinus und Textus Receptus als Futur 2 

Passiv, dagegen steht sie in Apk 18.8 als Futur 1 Passiv und in Mat 3.12, Luk 3.17 und Apk 17. 16 als Futur 1 

aktiv. 

 
Die nicht übersetzten Konjugationsformen des Futur 2 ergeben sich auch aus Futur 1! 

 

Sie sind von mir fiktiv ohne Vorlage einer Konjugations-Liste aufgeschrieben worden! 
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